
MUlheim Journal.
Wird yeransgeßeben jeden Donnerst

W alter er,
Gigtbmer.

Safiptirt.Kl.So das Jahr,

Vr Borausdezahlung.

Druckerei und Office:
Aeiter Steck, Musser'S Gebäure

MiSheim.EentrcLo..Pa.

Zollkömmellhci!
zusetzt erreicht!

H Vrvix sichert ihr Vvpul-.ilär rllewwirv.

Mymaschive!
'ö.imal eingeführt behauptet sie ihren Hlc

für immer.
Wir vertauschen v.

S dickt Eure altmodischen, fcbwcrfälligti
nwcrlaufcnden, stauen tödtcndcn Masch:
en zu uns. Wir nebmow dieselben z
25.00 als sheil dcr Zahlung an eine vo.

..ftrest Maschinen,
C >e ist berühmt ihrer Vortheile wegen

arin dast sie eine der-grös!en Maschine:
>t, welche heutzutage fadnurt werden. An
enddarfllr den fowot
S für Werkstätten. Oft bat da? grös.t
ch ffchen it einem großen
.lche deinade eine ganze Spule Zwir:
:U. Die Spannung des ES"ffcug tan
zulirt werden oh"e HerallHiiahme d<
!?chen< au dcr Maschine.
Diele Maschine ist so construi:t, duß d.
raikanvendung d.rect über die Nadel qc
Hieht u d dadurch sie d:e Befähigung b.

'izt da schweifte Materia! m:t unvergtc-ch
cher Leichtigkeit zu nähen. Sie ist sed
nfach in Eonstruction und so dauert
4 Stab! und born sie rnaen kann. All
re bcwcgenoe ? hcüe sind von verdärtcter.

" ftn und Ctah! und auf sinnreiche A
> isiruirt, keine Tncbkrast zu verliere:

>r lönnen rechtmäßig jede
Naschioe für 3 Jahre garanLire .

- e leick's-ste. rnhigstlauftnde Ma
' .ne tt Marltr. lü ebenfalls d
'

7 jsältigstverzierlc und bno cheste
: producirt.
Mit allen d:escn B wzügcn wird sie den

. ch von 515.r0 bis V26.00 billiger verkok
S irgend eine andere Maschine erste

k-'.asi.
Unumschränkte Controlle von Districte:

Agenten gegeben.
AnnehmbareKauirurträge werden osferir

?r Casb oder auch aus Credit.
Schickt für Circulare und Bedingung?

sttft
Slxrodine Vo.

e (se-e und^

Glenns !
Schwefel - Seife.
Ktrtfe. dem je Bes-tens

intzerNch Aeitmittet.
Glenn'S Stdwefel-Srife keilt

st wunderbarer ewnellipkei alle lrcalea
strenkdisiea uud Llörrnaen der Fnnktien ter
Ha, enrirt nnd verpinde t das Aifnilr
B.oa Itdeumatieru und Git. eutfcrrt
Grind. binde? das Haar am AnttaNe nn
tsraverte. uud ifl da? belle Schutzmittel
, ?lu anlleckendt Arankdeitrn.
. Dnrch den Grbrauch dieser Seife werte
l ischbndeitrn de' Oderbaut dank'Nd eurfrrnt

v ei erflbörnder E'nftuß auf das
> ss>. de Hat. de Arme und t er Idat

f die ganze Ham?4che, welche da uch
l derussürdiß rein, schön

weich wird, ausgeübt.
diese billige, zweckmäßige

deilalttel a d Auslage
fke Schwefel-Bäder unuötvtg.

veschwu? Ateid-r uud Lriuenzevg worden
südlich drch die Seife deeinficnt.

Aerzte rathe ihre Gebrauch au.

Km : 2S m> ZV Trili prr Atickz
Mi schchM (Z Sli), vvc.. e,.2v.

X. n. Dt, a?s et für so Neat fia
so roß. alo die skr u, ent.

Will's Har- od Barlfardemittel,
Gchez vor Hhea. Q Gt.

. M. sritteot-,
Eigenthümer,

Wo. 7 Sechste Avenue, New-Port.

Vick's V lumensül) er,
et vracht?pllta y,rteliäbrliches Iour . fein
tllff irr. embält ei schöne farbiges B :men-
abl wi der ende Nuwme. P nur
2S c et jädriich. O e erste N t tüt
7k g Deutsch uud Englisch ist soeben er-

Abrefstr: Inme vick. Rochestrr N N

h' cif'c'rz' ,i, ?ct-r
Bück üler Arunkbeitru der

dap i, .erb, rt,- er
en (D? Ve vfia), Haup'qoill

. vic
ler wenschi chen Leiden ~a 6 aew-rse,' ' e de
anhlllig ,

einsig llckere nddau-
rdHe uua. wir gegen Einswduna von

ssch en. p'e? deren Wert i/ofiAarfter
hsrvtst etsandt
anua dresstre:

psvtsekes Heil-InstilUito,

Walter ä? Deluiuger, Eigenthümer und HerauSgeder.

S6. Jahrgang) MMHeim, Pa., von klvten Jeu nur, K7V.

nl.i.cn
t?esoliwkbs - DirVeborz^.
l irr?

vi? Monats

zMaqariz..^

Zede Nummc en dä kl t 2
zahlreiche, schöne Hol,lcbwte anb ein eolorlttes
Bild. ES ist einanSarzeichnttrs Garen-M-
gazin, auf seinem Parier aedruck vnd oller
Information, bl 2? jäbrli-': fünf Er-
rmvlare In deutscher und englischer
Gvrach, gedruckt..

Vick's Blumen-und emüseoar-
ten. SN Cents brochirt, l.tv in eleganter
Vri"wand.

! Hicks Preisliste. SSV Abklltvnxen
nur 2 Cent?.'

Adresstre: I.imeck. Rochefter. N. Z!

> D'ck's Blumen- und Gemüsegarten

ff bn? V>en >e>"tr "rf der
n 1 Hub?

feiner uud./ew? cr>>?ymo,.'t<ib
nzs.,men. prichill gezeichnet ?nd

eo'oei-e vo- Na'-,. W?ei? SN Cen? in P'vier
,'nLeinn-inb. In deutscher

und enaüsch'r Svrache gedruckt.

!' B i V i n u st r' r e e s 0 n n e S-'N n q n-
t fe>ine e-n

e-lnr'ese? "'iU'inNummer. Preis 1.2 S
jährlich: fünf Eremplare s.cm.

1 Nich'g Preisliste. La Abbildung,n.
CentS.

:

Adresssre: D A""est,r,w

Dick' 4 tlluftrtr,'Vro'sLi'o.

75 Seilen AbbiPunaen mit Beschreibuna
Laustnbor der besten Blumen nnd
vf der Erde n"b die Art und diestiben
<u zie,?Aste? fürcine zweiCent "nesmarf-

l te. stn deutscher und englischer Sprache ge-
chruck,

Vick' S B > u wen- n d G, m ü se a ar-
te n./c> EknrS i, P:--r-,mschlaa. tl.oo in
eleaanter Leinwand acbun^en.

B ick's i st u st r ' r ? V? ? na S-M a a a-
zin. ? Seile, schere Holzschnitte und ein eol
orirltS Be b jq jrder Nnmmer. Preis 1.2S
jäbr'lch: suof Cremplare IS.VV.

Adreistr': James Dick Rocbester. N. ?1.

Im Verlan der Herren Scbäftr und
Koradl tn Philadelphia, Ecke der 4. und
Woodstraße, erschien soeben und ist durch
die Ervedition diele? Blattes oder direkt
von den Verlegern zu beziehen :

ArneritzanifeHes
p-aktt<ß,v- Handbu zum Gemüse-
Obst-und Weinbau sowie Zelchnunaen
b,r den Schnitt de, Weinreben und
aründNche Anleftuna znr Vlilmenrucht.
mit aenaner Vtriickkchtiquna der amerl-
'anlschen Verhältnisse, von Friedrich
C larner. praktischen Gärlne. 7 te
Auflage mit Adbileunaen und Berbesser.'
'naen. 546 S. Hkhftbd

'

Preis nur
I^o

Il.ZLlä ziiLKt ev.
Main Straß,

verrichten allgemein Bangeschafte.

Office inKeen Block. Zk-I

vr. VVVIv . UlXUhr.

sfferirt fttne preftssionalen Dienste dem
Publikum.

Office in seiner Wohnung. Main
Straße. 36-l

vXv. I. VKQIVX.
V l e ch s cd m t d t.

erferktgt alle Sorten
Vlckeeschint j czt,lv vrt Ofcnrrtlt

Sdop nächste Zbüre zum Journal
Buch Store. 36-

kllrpal Lüeü Ltoür,

Maln Straße,^

miste n Stock von MuUer's Gete'wdk.

Bk.
Sattler,

Pferbeglschirre von allen Sorten. Sättel,

Zäume. 6c.. immer aus Hand ober ver-
fcrtigl auf Bestellung.

Pennstraße. 36-

!

Grecer,

Zucker. Kaffee. Tdee. SarurS. CanUe?

Nüsse und Früchte, gegenüber des Bant-

Geschäftes von lobn C. Mop 6 Co., i"
der Mainsträße. >

0 KN st 0 ie

Manufacturer vcn

Keystone Culttvators,

landwirthschastlichen Ge-

rätden. Pflügen. Oefen.
. .. w. Kaufmann in allaemeinen Waa-

ren. Stehr. in ter Mainstraß nabe der

Brückt. 36-1

DeiniuFer a
Eigentümer des

MNHei m Mirv.or Hofs,
Gegründet in 1843.

Monumente, ?eaende fürabsteine. :c.
von all-n Größen und Preisen.

Werkstätte östlich der Brücke. 36-!

<7. .7.F:'s,
Uhrmacher und Juwelier
bält blständig die beste Auswabz von

Übren und oldwaarea
auf Hand.

Shop in Alexanders Cetäud:. zvt
Stock. 36-1

N.N.WMM.
Blcelisckmifd,

füllt alle Bestellungen für Blechgtschirre
Kardeln und Osenrehre aus das Punkt-
Uck ste und billigste a> s. Shrp in de,

' Mainstraß tl!c.tt Irl B>l ,s I

Schuhmacher,

verferttztde.feinsten E.it'eln, Scklte
u. f. .zu mäi fcr Preise. Shop,

ncter AlioidtL Slct.

V^Äüsssr.
Eigenthümer de

Millhi H -tls.
st eingerichtet seine Gäste auf's feinste
und bcste zu bewirthen. Ecke der Main-
und Naro trage. 36

0. H. UsiSll?6sr.

lFriedeustichtet.

F e ld ck e ff e r und N 0 t a r,

kür S'dsnSverstchcrung
''

''

sV. A. VfLISL.
Pf.rd.sch, ied.

Alle Sorte vv.i werden mit

Eisen verleben. Pferd delchlaaen und

die gewöhnlichen Schmiedarboiten zu
mäßigen Pre sen getban. Schiede im

westlichen Theile der Mainstraße. 36-1

si, rl'rbanb
-ncn/Wrrk, fir de-iselbe-Geaenssaizd a V?ll-
stänbiakcit.unb Nllse'ssg'eit: e? bat der Ver-
f'ffer dw besten Anleitu"aen des- In- pnb
Auslande? zi> Hülfe aenemm'rn. und bl drak-
tjs.vsn rrs>rünäen. welch/ trtelbst in Aemsch-
land.Ametlfn n. s. n. aes.mwklt. bamie ver-
bunden. Vifonderr serakast istdrn Obst-vnd
Gemüsestwi/n zvaewendet. da von dere rschua-
er Abbist zu äestüffen gweefen in ver'<bw"enen
labr6> z/kteb tt. döSgaqze Gclinqen abblnat.
DcS oN6ncke??Nk
"''k'e'ss-r-le-s areßcs Ee vvi>'chest Traum-
b!> ch. eiach d kgbpli sckw a. stH w >-t zschrir
und arrbtschen Hanyschrrfter benrb itet
und zufamMc'N.'sstsllt." Nrbff vsn beiae-
fügte Lotto Nninmern. sowie dem Ver
zeicbllisse de"r. Gzücks- und NnalückSsgge
des ladreS.'tew Lottv-Tarit und tjuer
Anweisung, wir man fi spielen muß.
um ,u äkchtnnen. Mit 90 HUdern.

Vlkllllllr,.

atilrr, Pserdegschirrmachrr
bat einen vollen Vorralb von Gescbtrren
und Sät eln immer bereit zum Verkauf
oder verfertigt sie na Wunsch. Mü-
ckengtschirre ein H'uptättikel. Sbop

im westlichrn Theile dcr Äairst. 36-!

Gewebrfadrtkant,

übernimmt alle Reparaturen an Büchsen.
Flinten und Pistolen und zwar zu den

billigsten Preisen. Shop, im zweiten
Stock von Foot's Stö7fgebäute. 36-1

üillMeäök,
Zls li <' Ltichnbesorg?r.

Ein rcvständigcr Vorraib von Aurnt -

ture immer aus Hand.
Revaraturen werden ?üN?tl, vollführt.
Stvbr und Werkstätle in der Mainstraße
drei Häuser unterhalb dcr Jovrna'
Officr. > 36-l

Rlusssr 6 Lmibsi,
Hartwaacnbandler.

Alle zu etnrm Hirtwaarenacschäfte gr-
brriaen Artikel beständig aus vand.

Koch- und Parl>-röftn zu erstaunlich nie-
de.en Preisen.

Eck der Main und Pennstrafe. 46-l

Der-,nsg't? Driofftoklor
(doutsek nnd englich), oder Aultitung
zur richtigen Abfassung aller in den all-
gemeinen LrbensverhäiM'ssen. sowie im
Gessdäftslkben der Veretniqren Staaten
vorlommenden Aufsätze. Ur.on.
den >O. nebstrtne- Einleitung aber R chr-
fchrelduug uud Inte.puuNlon öntz einem
Anhange von Getegr?heits-'sed,chten.
deutsch und engitch. Ilte Aufl. 52b.
Seiten' Gut zebzidei,. PrciS/4 1.50

Veniae Wr'kt haben n'erebeuCchen Lanbs-
leu'en so viel Nutzen erivleftN. als rreser teuts-

Briefsteller; auk der einen sekre deütfch
auf der ändertkengljsH, ist es selbst dem ?ib-
waüder-r gleich möglich, englisch zu corresvon.
ireip. Esj schnell btnrweenander solgeSbe
Auhagen baben bie Iweckaräßizkeit mehr als
bintanälich dewief..

HerrmaunS. .k.,Hindfib I od r
dor SHr"b und Lese-Unrerricht als
erstesLeic- Sprich tt. Lehrbuch.
Aufiaae. Peers 25 Cents.
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Siioolc.

kVouckwurU.

tlii'-'m.!'.
Schreiben und Lesenlerncn sollen in diesem

'iickstein Hand,n Hand geben. Die ff>trr
eb.r nicht ner me.t> nü'ch ablesen lernen,

Untern von Anfang antaz , anzebalten wer.
den .sich bet dem. waSste lesen etwa? zu den.
ken. Darum sti.d a, e stn ... ken Laur,erbind-
unaen scaelasten.und dar m ist Älict
au? d-m rretde der >l> t < -

uno de? ff.itdr? genommen.
Wlrd d?>e Anftiderunxen en.'vrochen. s

werden c iudcr Viele? ans dem üchiein
rrnen. und litk'krntc wird de manchein
st iude den Grund legen zu emem acraten. uo-
rUiichen, evlcu. gtsuud-rcltgiöicn, guten Äen-
schen.

Concordta.Etne Sammlung
der ausaewäbl testen vierstiminiaen
Männerchöre mit deutschem und engl.
Tr?t. 'Gesammelt u. beraus.iegeben von
Leo r. En gelte. Mufik Direktor u.
Ehrenmitglied mehrerer G,s,,ngverein

Zweiter and.?CrstlS Hef: Nr. . D
Mrabksblmn,: Nr. 2. Die K.ipelle; Nr.
kri-'kltbre: Nr. 4. H?sininq: 5. ?<bwß-
bjschcs Leid: Nr. S Reiter ? Abschied: Nr. 7.
srüdlinaSnat>en: Nr. .><. O Heiwatdland. du
theures Land: Nr. S. Hvmne an tic ;
Nr. u Immer mcdr: Nr Adentständ-
chen: Nr. ?. Der Z.'a de. oee-r.

Die.e Liedersammlnna wi'd mi deutsche
und englischen 7ert oerseben. tll darum ebenso
wobl für den tVtlw.i ach der amerikanischen wir
deutschen tHcsanqvere'i-e bestimmt nnb wird ,ur
Erleichteruna der Anschaffung in Hetten. iede?
ca. 12 rNfsangstück entb .ltend. zu nachfolgen-
den billigen preisen deriuSgegeben.

Einzelne Stimmbefre K 25
Gtimmbrfte beim Dutzend für

die Verein 2 20
Partitur 5

Adam Hoy,

dcnesclier Advokae

Bcilcsvutc, Pcuna

Offcrirt seine vrofeßionellen Dienste zu
feinen deutschen freunden und Bekannten

ist Penn und Brush Valley.

Das Buch über Fieberkrank-
dei n und Leiden. wel.i t Nach schlecht
Stttlltcn Iredern durch täzltch
vvrcom werde Ztörpernorungen ent-
standen sind; sowie deren einzig si.er e,
tllige unckschnest Heilung, wuo
portpfrei versandt gegen Emvfanq von 20

CenlS. oder deren Werth in Postmarkeu,
Man avreffiire:

Drvrvr)!!LS II ii-lx

Ao. 244 X. I'ikt, Lt.. ltii!a.. In.

Vumen- uud Geinusc-
Saamen

werden gepstanzt ru einer Million Leute i
Amerika. Sieh

ictSreisUs-O) V'äbildnn-
gen, nur 2 Cnl.

Vick's ? e'fahrer,vietcljähr
lich, 25 Cent jährlich.

Vick's Blumen-uud Kemüse-
Gareen 50 Cents; in eleganter Lein-
wand 51.00.

Alle meine Veröffentlichungen werden in
Englisch und Deutsch gedruckt.

Oer vollkommene Amerken
in eicha s t? m.i nn. Ein Hand an
Gultsbuck für Mescdä tSlcnke aller Ar
H de Vereiiiigtei, Staate von Nord-
amerika. ,ntbal?e.id die verschiedenen im
Gcschäslsicbtn vorkommenden Vertrage,
Vergicl.de und schiedsrichterliche Ent-
scheldan zen. Schenkungen und Atlreiun-
gdn. Vollmachten. Schultscheine, Ver-
schretdnngen ünv Bürgschaften Pfand-
scheine. Oaulungen. Verzichte und Rech-
nungen. Beglaubigungen und Certificate;
ferner eine umfassende Darstellung der
englischen Buchführung, Wechsel :c. :c.
in teutsch.? uud engllichrr Sprache. Kit-
bunden. Preis 75 CrutS.

Appleton'S deutsch englische Grammar,
für Schul- unk Selbstunterricht. Neue
praktische Mebode die englische Sprache
in kurzer Zelt Lesen, Schreiben und Spre
chen zu lernen, mit Angabe de, englische
Aussprache und Betonung von Jodn tz.
Aovleton, A. M. 588 Seiten, guter Ein-
band und oer billige Preis von 51.50.

Wir machen unsere geehrten deutschen
Leser, welche im Sinne baden, nach Phi-
ladelphia zu reisen, darauf mufm.rksam,
daß in S.bäfer ck Koradi's Buchstore
Alles zu baden ist. was in deutscher Lite-
ratur erwünscht werben kann und erw-
chen dieselben, viele Firma nicht mit tb-
rem Besuche zu übergeben.

Charles Meven u. Co-

Deutsch.' Auzei-
gc Ägeütnr

für die gcsammte deutsch-amerikantsch
Presse.

37 Park -Aow u. 113 Nassau Str.

New-Port,
etabliri sei 1857,

orzt alle Arten vou G-schäfts-An zeigen
Personal-Aufforderungen rc. für

lt deutschen Zeitungen
indenßer. Staaten,

n Deutschland. nnd allcn Land? Eu-
Assfßreelcrms Nie?, Rechtster.??. A.

NeueGvdi^te
von

George Hrwegh.

H,rluHgehen ÄH seinem Tode.

Vreks:
Broch, h 1.35. Ek,a. oeb. mit Gold-

schnitt. hI.SS.

Sub erlpt on zum VcLleu der F

milie d s vergor'enen Ke

Hei's-Dtckitets.

Die an,r,eignete ist
mit dem Vertrieb .der für. Amerika de.
stimmten Ausgabe obiaeeGedichie beebrt
worden theilt den Verehrern de
aroßen Todken mk. daß das Buch j,t
zur Versendung tereir ist.

Allen Vestellunaen beliebe man denß'
kraa in Form einer Pvstanwtisung bei-
zulegen.

Earl Döeffiuieg
Milwaukee. WiS

Dick s VkutAen- und Gewnkcsame'
werden von einer Million Leuten'sinAmerika gepflanz.

ViF's Preisliste-500 Äbdtl-
dungek:. nur 2 Cent.

Bick'Sillustrirtes MonatS-
Magazin. 52 Fetten, schöne Abbil-
düngen und ein ro'orirt. Bild injever
Nummer. Preis §5.25 jährlich; fllvfCrempiare 55.00.

Vick's Blume n- un b Gem ü-
se-G arten 50 Cents eleganter
/:i z ? lia. t.

kl- z- 's t w:rdtN
n Englisch und Deuts s, druckt.

Adrcsssre: Jan,e'Dick Rockkste N. A

N v gcn- im Z Lcbcrall,No.Bl4 >
Ll H>r Dvt e v? Datidvrlt, M
M ndW
W tzeäantta t, E,l.LouiS,swo.lD

KtzniA rzielatl, chcdneM
W llrfrtg. . nLcdn I ane ein uritrnte:, Aus-WW Wurf. U!.d I yt m tz ry uit Daut rrjki'grn, daiiM
W die Hc.ünsts t ihn völlig dcrakstcltt dst.-K
> >> ..

rlk ätnüch.r D nki.iaun'rntira^nvor. ? G
Daeun>,tn.u.<i,v!rur 2Z, >°a vtk?ll

G Pvstmorkvi rssianN r> v,pc.r Deutl/t k H-U: N
jZ anstatt, /ff, Wo. M

Abenteuer eines deutschen

Arztes in Australien.

A!S seit einigen Wochen reqistrirter

Arzt 'n einer kleincn Küftenstadt N illra
lienS. war ich erfreut an einem Mitt-
woch Moegen aus eine 50 englische Mei-
len entfernte Stnion zu einem Patien-
ten gerufen zu werden. In einer Stun-
de war ich im Sattel und legte den Weg
in Begli itung eine Boten i8 Stunden
zurück. Es war kurz nach 5 Übr, als ich
zu meinem Patienten qefubrrwurde, dem

ich den grövlen Tdeil de Tages und der
Nacht zu widmen genöthigt war. Am
folgenden Morgen find ich den Kranken
ein gutes T >eil besser, so daß ich mir um
10 Nbr m in Pferd vorführen ließ, um

wo möglich in Begleitung eines Boten
zurückreiten zu können. Da jedoch der
Eigenthümer der Station einige Meilen
weit im Busch war. um Bullo.chsen zu
brennen konnte ich mir keinen Bote,, von
idm erbitten. Bon dem ganzen Weg

! war nur die nächste Station, etwa zwölf
! Meilen weit, schwer zu finden, deßhalb
getraute iw mich allein auf den Wea, da

ich Eile batte, in meinen Wohnort zu-
> rückzukommen. Uugefabr 6 Meilen war
! ich ganz recht, da aber begann ein Se-
! rang jeine nasse mit Schilf bewachsene
Fläche.) der, we ich von meinem gestri-
gen Ruk wußte, etwa 3 Meilen durchsetzt
werden mußte. Hill und wieder gebt

! durch ihn eine Pferdeivur, und ich folgte
einer solchen. Nachdem ich diesen Tdeil
des Weges ziemlich beftbwerdlos zurück-
g'legt. und dann mehrere Waldbäche

> durchseht datle, kam ich ouf trotene Bett
> eines anderen. Hn diesem aber sank
mein Pferd bis an die Hüfte in den
Sand, woraus ich es. obwohl ich 2
Stunden arbeitete, nicht befteien konnte.

Ich verließ das Pferd, gesattelt, gezäumt
' und mit Instrumenten und Oderrvck be-
laden. um die nächste Station, weiche ich

l etwa 4 Meilen entfernt glaubte, aufzu-
suchen ; vorder jedoch hatte ich das Pferd
mit Holzstücken umleg, damit es Halt
habe, wenn es machen sollte sich
zu befreien. Ich ging etwa 10?l2

! Meilen Und gebrauchte die Vorst tt, mct-
nen Weg zu marNren. fand keine Station
und war genöthigt, mir für die Nacht
ein Schilflager zu beieiten. Meine Ru-
he war bei rer Winte,kälte gleich Null,

! es gab Eis uno so war tch nach M.tter-
' nacht genöthigt, auf und ab zu gehen,

es vollständig Tag geworben war

ez Udr. Nun machte ich mich auf zu
meinem Pferde, das ich Nachmittags
munter grasend am Ufer des Baches an-
traf. Ich versuchte nun die verlassene
Station wieder zu erreichen, verfehltet-

R. A. Bumiller, Editor.
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doch ganz und gar den Weg, die Sonne
, ging bald unter und war ich genötdigt,
für ein zweitr Nachiquariier Sorge zu
tragen. Den Sattel nahm ich als Kopf-
kissen. verwendete praktisch meinen Ob-
errock und Satt ldecke und ließ da ferd
frei. Würde ich mich nicht auf einem
Berge mi den größten Unebenheiten be-
funden dal, so bqtte lch dt, Vorderbei-
ne des Pferees mit dem Zügel gek ppelt.
so aber muß, ich fürchten, das Pferd

, könnte Hals und B in brechen unv ich
l'eh rs deßhalb frank und frei, dabei auf
feine schon mehrfach brwiescne Treue
bauend. Ich schlief mebrere Stunden,
hörte auch das Pf.rd einige Make in mei-

j.ner 4kaöe. allein am anderen Morgen
sab ich keine Spur mehr von tbm. es
batte sich verlaufen. Es war nun Sonn-
abend Morgen und am Donnerstag früd
batte ich die Station verlassen, war so-
nach 2 Tage obne Nadrung unv Feuer;
Wasser>agegen fand ich binrei henc vor.
In weiter Fern, ab ich enen Berg, drn

ich während meines Aufenthaltes bei
dem Pat?en:en m,t dem F.rneobr tes.h-
en hatte unv ver mir jetzt als Richtschnur
gelten sollte, wieder zu jenrr Station zu
kommen. Bevor imich nun aus den
Weg begab, ben Sattrl auf de n Stucken,
de., Zaum um ben Hals, dir Satieldtcke
an einem Knepf befestigt, füllte ich mir

2 Medizinflaschchen mit Wasser, leer'e
di.se und füllte isuder frisch bei jedem
Bach. Mein Weg ainz über Berg und
Tdal, wo mir Rollsteine, Moraste, Schilt
unv Gras, letztere wir oft dis zum Hals
reichend, außerordrnt ich, Sch viengkeit
en bereiteren. Dann ging es wieder
durch den dichtesten Sdrad (ein Dick-dt
mit Schilngvflä'izen und Doruea jeder
Art verwachsen.) wodurch ich bet dem
leeren Magen sedr matt wurde unv oft
von meiner R chtung abweichen mußte.
Der Abend kam >0 beran, aber von der
Berafvrmar on wir nichts zu sehen.
Wasser füll', Stieseln und Strüm fe. so
daß ich genöthigt war solche für ti, Nacht
abzulegen und durch Papier zu ersetzen.
Hunger unv F ost peinigten mi t?, doch
das Gebet stärkte mich, und ich boffie sich-
er auf den B.tstand de Vater >m Him-
ml. Mit Sonnenaufgang, also am
Senntag Morgen, schrlllid ve,t r, m.tn
Gepäck wie am porizen Tage mit mir
subltnd. Unll U r b'eit ich ein - lau
gere Rast und vers.tzre mich in unser neu
erbautes Gottesbaus, das heute seine
Einweihung erhielt. Zwar böte id
nicht die Stimme des Prediger, doch die
Stimme Äottcs sprach laut in meine
Brust ; ?Du b st in meinem großen Tem-
pel, der da beißt Natur; murre nicht, es
ist nur eine Piüfung. die Du zu vestebe
hast." Mein Go vertrauen wuchs hier-
nach, meine Ruhe wurde fast phlegmae-
tsch, doch b ieoen mein Handlungen er
btdftch. Wieder brach eine N,cht an. tn
den Obren d,gann es mir uun zu kling-
en. vor den Äugen lu schwinvelu, mei

Wasser in den Flaschchen immer noch
mrine einzige Erquickung. gefror u Eis.
Der erste Tag der Wo.re vegani und
mir wüte etwas wohler, nachdem ich
meinen Kopf ordentlich mit Wasser trak-
tirl, auch luchng g tiunken harie. Nun-
mehr unternavm tch es, einen Hoden
Berg zu besteigen, um womöglich eine
Sr lion zu eilbecken. Hierzu maßte ich
lytdr als st.ben Sr.'neeu verwende', da
ich kelbsty.rstauvlich viel von meinen

! Kräften eingebüßt hatte. Aus Händen
> und Fußen bin ich geklettert Uder steile

Felsenprrtdeieen. dann wi ter ü er gro-
ße Flä de.z voll Rollsteine, wobei mir oft
ein Angstgesuvl vor einem Beinbruch kam
wo ich natürlich verloren gewesen wäre.
Endlich oben angekommen, nahm ich

> nicht? weiter w dr. a s den mir bekaun
len Berg an der Station, auf den ich

, nun wieder lossteuette. nachdem ich nach
i unsägl chen Beschwerden und Müden je-

der Art Wied r hinunter grkomm n war.
Meine Entkraftung wir nun aber so be-
d.utcnd geworden, daß ich nicht viel wei-
ter kommen, namentlich den Berg nicht
erreichen könn,. Z vis den zwc Fellen
richtete ich mir ein Nachtlager ein und die

! Sonne war fdon untergegangen, da kam
j eine Schwalbe, setzte st h einige Fuß vor

! mir nieder, zwitscherte, flog g
. nach West, kam wieder nnd wiederholte
' mehrmals dit'tn Flug. Ich freute mich

über Kieses Tbl'erchen. zumal tch in den
Stimmen der anderen Vögel?Papaaci-
en. Cacadu c.?fast nnr ein Auslachen
oder Hodttge chrei zu vernehmen glaubte,
vergaß eö jedoch bald, denn meine Ge
danken waren nach längerer Ruhe wie
d r geschäftig geworden, ich fühlte einen
ganz anderen reineren Altem und konnte
für Augenblicke mit Klarheit denken.
Eben war die Sonne aufgeganger., da
sehe ich das Vögelchen von gestern Abend
wieder vor mir, und betrachte es nun
sorgfältiger. Auffallen. ist das Thier-
chen. sollte eö ein HimmrlSdote sein ?

Einzelne Töne, ähnlich wie we"n eine
Übr lchläg!. stößt da Vögelchen no
aus, dann fliegt es wieder nach Westen
'.ad verschwindet ganz. Sofort brach ich
tn dieser Richtung auf, obgleich ich een
Tag vorder südöstlich gegangen war, und

schritt mit der vollem Zuversicht voran :

Du wirst heute eine Station finden.
Zwischen 9 und 10 Uhr stellte fich mir
ein fürchterlicher Schrub in den Weg ;

dreimal versuchte tch etmzadriagen. aber
jedesmal erfolglos; hiebe! fiel ich aufdle

Fouudry uud Maf ine u-
Werkpätte.

OesMaschinen, Pfiüge. Egg? und an-
dere Ackerdibu Geräldschaften verfertigt.

Sbops in der Pcnnstraßc neben dcr evan-
gelischen Kirche. 3'-1

N ILes I.OZS,
Sckreiuer und Baum? fter.

Penn Strafte, gegenüber Hartman'

Feundry. 61-1

ÜHnrbier,

Mainftraße gegenüber Aleravdft's

Stobr. 3 i-I

k) n
Sattler,

Verfertift Alle zu seinem Geschäfte g?-

berig. Reparaturen aller Art gut au,

gesubrt. Preise dillig unv den Zelten
angemessen. Mai, straße, nächste Tbure
westlich von Alexander' Stebr. 6-1

o. oursuvs.
Zahnarzt

Buleanite 'v as ß 'G et t s

Bet Aufmerksamkett im Geschäfte und
mäßigen Prrtsen, hofft er einen Tbetl
der Kundschaft des Publikums zu erbat-
ten. Office, gegenüber Alexander'

6l

lü.

Putzwaare- S: Damenkleldere
Gcsäft.

lierert alle Arbeiten in veNneueften Mo-
den und sehr gefchackvoll. Soor. Main-

straße neben Fovte's Stoärgebäude.
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Butj cker,
SHOP PevnstraK,, vebeq Brücke.
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Rase und machte unangenehme Bekannt-
schaft mit daumendicken Dornen und
Schlingpflanzen. Endlich gelang es kr.
vorzedrinqen. doch war tch s erschöpft,
daß ich oft na p öinigen Schritten nie-
derfiel. mehr bewußtlos, denn bewußt.
Ich ging meist im Zickzack unter großen
Schm.rzen, doch getragen von der feste-
sten Zuperstcht. So war es nach 12 Übr
gewordn: und noch immer kein Auslv.g
aus dem Scbrub zu sehen. Sctzeap an
einem in pfr Ouere liegenden Baum und
beinabe obne Besinnung hörte ch um
mich her viele Töne und alaubte auch bis "

klagende Stimme ei?.es Schäfchens nach
der nur wenige Schritte entfernten Mut-
tir zu bören ; doch alles wieder still?tch
selbst verg'ich mich mit dkm Lämmchen,
das na seiner Mutter jammert. Im
selben Augenblick borte ich den Ikon wie-
der; ich sagt, mir: Du kannst dich hier
nicht tauschen. Gott leitet dich wieder
durch dieses Tbierchen. Alle meine Kräf-
te und Energie raffte ich zusammen, trat
au bald aus dem Sdrub heraus untz

einige hundert Schritte vor mir eine
weidende Schafherde. Freitde, Entzück-
en. Dank und Seufzer preßnn sich aus
metner Brust, müssen aus meinen Äctgen
gestrablt baden. Einige Augenblicke
Väter sab ich ein Herrenhaus, ungefähr

3000 Schritte weit, naher zu mir. ein
Hütte. Hier kehrte ich ein bei Mr. Har-
rey. der ein Arbeiismann phne Familie
ist. Ich konnte nicht erzählen, hierz
war ich zu schwgch, doch er verstand mel-
nen Blick und abute. was ich gelitteU
batte. Balv darauf dampfe der. Thee
auf dem Tlsh. Eier, geräuches fleisch
nebst Brod, setz. mir mein Wirth vor,
all. Leckerbissen für mi ch Ich aß ehe
wenig, dagegen trank ich sehr vielen hei-
ßen Tbee. Bald käm a:ch der Auftebe?
ver zctat on, brachte mir Äuerhubn und
Rris uno sagte, daß ich mit in's Herren-
bau müsse wo Niemand anwesend sei.
zLv gestärkt, tonnte ich nun meine jüng-

sten gräßlichen Erlebnisse, erzählen o,h
verfügte mich bierauf tn' Herrenhäust.
Hier war alles nett und fein. Vrannt-
wein. Liebfrauenmilch und Champagne?
aufgesetzt tur-vleve'Ht?zufällig kom-
mrnoe Ret,ende. Ich trank von alleA
drei der Reibe na, erfreute mich an d.m
schönen Garten voller Blumen. Aepftl-
finen !<.. nahm noch Thee, rvozu iä) noch
febr aufgemuntert wurde, und ging nach
5 Übr zu Bette. .Schlafe konnte ich
zwar nicht, ruhte ader gut. nachdem ich
Gott herzlich gedankf hatte. Mein Ver-
trauen aber war gerechtfertigt, meine
Rettung hatte ich der' Beobachtung der
Thiere zu verdauten. Die Station bi ß
Moron und war ganz au meinem We-
ge, 5 Meilen von me.ncm Wpbnorle
entfernt. Bald dortbin zurückzukommen
mußte nun mein Bestreben sein, weshalb
üb mir ein ra'cbes Pferd satteln ließ und
35 Meilen fast nu im Gallvp zuruckleg-
ce. bis ich die Station Teak Moanain
erreichte. Das freundlich angebotene
Nachtquartier nahm ich dankbar an. ent-
lieh Morgens ein frisches Pferd und kam
nach alltägiger Abwesenheit tn m.'iaer
Gobnung wieder an zur größten Beruh,
igung Mlinrr Freunde, wie auch da
Gouvernement, reit-nde Boten zu meiner
Aufsuchung in den Bach gesandt hat-
ten.

Da seit den mitgetheilten Erlebnifltte
schon Wochen vergangeyFnd und ich von
meinem braven Pferd noch keine Spur
dabe. wird es wohl für immer jich
verloren sc in.

Praktische Ortographte.

Stimme von oben: ..Wer läutet denn
da drunten alle seil?"

Stimme von unten:
Stimme von oben: ?Wer ist der

Z?"
Stimme von unten:
Der oben Sthen.de girßt dem unten

?edenden eine KaNne Wasser auf den
Kopf.

Stimme von unten: ..Ja. a ist
dann da ?"

Stimme von oben: ..Da ist da Tip.
fele af ?i."

?Eine Frau lag sebr trank darnieder
und verlangte ihrem Manne da
Versprechen, nach tbrem Hyde ine Ver-
wandte von ihr zu beiräthen.

..Ach/' sagte der Mann weinend, bät-
lest Du mir das doch einen Tag früher
gesagt.

..Wie so?" sagte h!e Frau mit brecht
ender Stimmt

..Ja." antwortete der Mann, ?deute
Morgen dab' ich mich bereit mit unserer
Nachbarin versprochen."

Oeffentltche Ge heimntß.

Du. das ist doch eine verwünschte Ge-
schichte fix uns Schumachermeister, die-
ser^verflachten neumodischen Pavement
?da geben ja die Stiefel weit später zu
Grund!

Za weißt. Bruder, das thut mir zar
nichts?ich mach'sie halt desto schlech-
er!

Ut je?jeht kennt der da -st


